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Berlin, 04. September 2026 

ZFK Frauennetzwerk zeichnet die Kommunalheldinnen 
2026 aus 

 
• Auszeichnung: Das ZFK Frauennetzwerk hat die Kommunalheldinnen 2026 

gekürt – der Preis für Frauen, die mit Mut, Kreativität und Engagement die 
kommunale Welt gestalten.  

• Preisträgerinnen: Ausgezeichnet wurden Alina Kosmützky (StEB Köln), Josefin 
Büttner (Stromnetz Berlin) und Julia Dreindl (Innsbrucker Kommunalbetriebe). 

• Engagement: Die Kommunalheldinnen 2026 planen innovative Quartiere, stellen 
die Stromversorgung für 100.000 Menschen wieder her oder bauen das 
Hochspannungsnetz. 
 

Mit dem Preis „Die Kommunalheldin“ machte das ZFK Frauennetzwerk am 3. September 
2026 bereits zum zweiten Mal die Frauen in der Kommunalwirtschaft sichtbar, die wirklich 
etwas bewegen: Im Mittelpunkt der Auszeichnung steht die Person. Die diesjährige 
Verleihung fand bei der Stadtwerke Lübeck Gruppe statt. Der Preis wird unterstützt von 
Gelsenwasser, Freibaden Consulting und der VKU-Initiative Kommunal Kann. 

Unter den zahlreichen Einreichungen überzeugten drei Expertinnen die Jury mit ihren 
herausragenden Leistungen: 

Alina Kosmützky, Projektleiterin Erschließungen und Klimafolgenanpassung bei den 
Stadtentwässerungsbetrieben Köln (StEB Köln), gestaltet die Stadtquartiere von morgen. 
Bei der Konzeption des neuen Kölner Stadtteils „Kreuzfeld“ setzt sie auf dezentrale, 
innovative Konzepte des Regenwassermanagements. Ihr nächster Schritt ist die getrennte 
Erfassung und Wiederverwendung von Stoffströmen im Abwasser, um Ressourcen 
nachhaltig im Kreislauf zu führen. „Neuartige Sanitärsysteme zeigen, wie wir dem 
Klimawandel aktiv begegnen können“, erklärt Kosmützky. 

Josefin Büttner, Fachgebietsleiterin Kabel & Leitungen Hochspannung bei Stromnetz 
Berlin, bewies im Ernstfall außergewöhnliche Führungsstärke. Nach einem Brandanschlag 
auf das Berliner Stromnetz steuerte sie über sieben Tage hinweg durchgehend die 
Störungsbearbeitung und stellte die Versorgung für 100.000 Haushalte mitten im Winter 
wieder her. „Mich motiviert die Gewissheit, mit unserer Arbeit jeden Tag einen direkten 
Beitrag zur Versorgungssicherheit und Lebensqualität der Berlinerinnen und Berliner zu 
leisten“, sagt Büttner. 
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Julia Dreindl, Netzanlagentechnikerin bei den Innsbrucker Kommunalbetrieben (IKB), ist 
höchstwahrscheinlich die einzige zertifizierte 110-kV-Monteurin Österreichs. Dank ihres 
fachlichen Engagements können die IKB Kabelarbeiten im Hochspannungsnetz vollständig 
ohne externe Dienstleister abwickeln, was schnelle Reaktionszeiten bei Störungen 
ermöglicht. „Es motiviert mich, Verantwortung zu übernehmen – für die Menschen, die auf 
eine sichere Energieversorgung angewiesen sind, ebenso wie für die Infrastruktur von 
morgen“, erklärt Dreindl. 

„Das ZFK Frauennetzwerk macht mit dem Preis „Die Kommunalheldin“ die Frauen 
sichtbar, die unsere Branche täglich prägen. Ich bin stolz, dass wir ihnen als ZFK eine 
Bühne für ihre herausragende Arbeit bieten dürfen”, so Carsten Wagner, Geschäftsführer 
der ZFK. 

Weitere Informationen zu den Kommunalheldinnen 2026 und der Preisverleihung finden Sie 
hier. 

 

Kontakt:  
Johanna Dannemann 
Head of Marketing 
j-dannemann@zfk.de 
+49 151 25989742 

 
Über die ZFK 
Seit mehr als sieben Jahrzehnten steht die ZFK für unabhängige und fachkompetente 
Berichterstattung über die kommunale Energie- und Versorgungswirtschaft in Deutschland. 
2026 wurde die ZFK mit dem Preis „European Newspaper of the Year” ausgezeichnet und 
erhielt damit als erstes Fachmedium überhaupt eine der renommiertesten Auszeichnungen 
im europäischen Zeitungsmarkt. Mit rund 45.000 Leser:innen, 500.000 digitalen 
Touchpoints monatlich und mehrfach ausgezeichnetem Journalismus ist die ZFK das 
führende Medium der kommunalen Wirtschaft. 
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